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I. EU-Maßnahmen zur Bekämpfung des Coronavirus 

Zeitstrahl der wichtigsten EU-Maßnahmen 

 

12.3. 
•1. Notfallpaket der Europäischen Zentralbank (EZB) (Ankauf von Staatsanleihen bis Ende 2020 von 120 
Mrd. EUR; Verbleib des Leitzins bei 0,0%) 

13.3. 
•Mitteilung „Die koordinierte wirtschaftliche Reaktion auf die COVID-19-Pandemie“ [KOM(2020)112 endg.] 

•Vorschlag für eine Verordnung zur Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 95/93 über gemeinsame Regeln 
für die Zuweisung von Zeitnischen auf Flughäfen [KOM(2020)111 endg.] 

•Vorschlag für eine Verordnung im Hinblick auf spezifische Maßnahmen zur Mobilisierung von 
Investitionen zur Bewältigung des COVID-19-Ausbruchs [KOM(2020)113 endg.] 

•Vorschlag für eine Verordnung zu Änderung der Verordnung (EG) Nr. 2012/2002 über den 
Solidaritätsfonds [KOM(2020)114 endg.]          65 Mrd. EUR 

14.3. 

•Durchführungsverordnung (EU) 2020/402 der Kommission über die Einführung der Verpflichtung der 
Vorlage einer Ausfuhrgenehmigung bei der Ausfuhr bestimmter Produkte (Schutzausrüstungen) 

16.3. 

•Leitlinien der Kommission für Maßnahmen des Grenzmanagements zum Schutz der Gesundheit und zur 
Sicherstellung der Verfügbarkeit von Gütern und wichtigen Diensten [K(2020)1753 endg.] 

•Europäische Investitionsbank (EIB) legt Maßnahmenpaket von 40 Mrd. EUR zur Unterstützung von 
Banken und Mittelstand 

17.3.  
•Empfehlung der Europäischen Kommission an den Europäischen Rat zu vorübergehenden 
Einschränkungen nicht notwendiger Einreisen in die EU  

18.3. •Auslegungsleitfaden der Kommission für die EU-Passagierrechteverordnungen [KOM(2020)1830 endg.] 

•2. Notfallpaket der EZB (zusätzlicher Ankauf von Staatsanleihen von 750 Mrd. EUR bis Ende 2020) 

19.3. 

•Mitteilung der Kommission für einen vorübergehenden Rahmen für staatliche Beihilfen zur 
Unterstützung der Wirtschaft [KOM (2020)1863 endg.] 

20.3. 
•Mitteilung der Kommission „Mitteilung über die Aktivierung der allgemeinen Ausweichsklausel des 
Stabilitäts- und Wachstumspakts“ [KOM(2020)123 endg.] 

•Einrichtung eines strategischen Vorrats an medizinischer Ausrüstung durch die Ausweitung des 
geltenden Durchführungsrechtsaktes 

23.3. 
•Mitteilung der Kommission zur Umsetzung von „Green Lanes“zur Sicherstellung der Verfügbarkeit von 
Waren und wesentlichen Dienstleistungen [KOM(2020)1897] 
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Maßnahmen im Wirtschafts- und Finanzbereich 

65 Mrd. Euro gegen die wirtschaftlichen Auswirkungen der Krise 

Die Europäische Union mobilisiert seit Beginn der Krise Investitionen und unterstützt kleine und 

mittlere Unternehmen (KMU). Zu diesem Zweck schlägt die Europäische Kommission vor, nicht 

verwendete Mittel aus den Struktur- und Fördermitteln zur Bekämpfung der Auswirkungen des 

Coronavirus umzuschichten und einzusetzen. Dies entspricht einer Höhe von 37 Mrd. Euro. 

Ferner können 28. Mrd. Euro bisher nicht zugewiesener Strukturfondsmittel zur Beschaffung 

unter anderem von Schutzausrüstungen, Ausstattungen von Krankenhäusern und  zur 

Unterstützung des Mittelstands genutzt werden. Darüber hinaus soll auch der 

Solidaritätsfonds, der aktuell ausschließlich im Fall von Naturkatastrophen angewandt wird, 

eingesetzt werden. Darin sind weitere 800 Mio. Euro verfügbar. Zudem wird in den kommenden 

Wochen 1 Mrd. EUR aus dem EU-Haushalt für eine Garantie des Europäischen Struktur- und 

Investitionsfonds (EFSI) bereitgestellt, damit Banken Kredite an KMU und Midcap-

Unternehmen vergeben, wodurch weitere 8 Mrd. Euro freigesetzt werden sollen. Das 

Europäische Parlament stimmt diesen Maßnahmen am Donnerstag, 26.03., zu. Zudem wird 

derzeit an der Überarbeitung der EFSI-Vereinbarung zwischen Investitionsbank und 

Kommission gearbeitet.  

 

Mehr Flexibilität in den nationalen Haushalten und bei der Unterstützung der Wirtschaft 

Durch die Aussetzung des Stabilitäts- und Wachstumspakts, der die Neuverschuldung der 

Mitgliedstaaten regelt, haben die Mitgliedstaaten den nötigen haushalterischen Spielraum, um 

auf die Krise zu reagieren. Seitdem die Aussetzung am Montag, 23.03., von den 

Mitgliedstaaten erstmalig seit ihrer Einrichtung beschlossen wurde, bleibt diese solange wie 

nötig in Kraft. Zudem wurde ein temporärer Beihilferahmen zur Unterstützung der Wirtschaft 

geschaffen. Dadurch können die Mitgliedstaaten unter anderem Beihilfen in Form von 

vergünstigten Zinssätzen und Garantien für Bankdarlehen, Zusicherungen für Banken, 

Exportkreditversicherungen sowie öffentliche Darlehen und weitere Steuervorteile und direkte 

Zuschüssen für Unternehmen von bis zu 800.000 Euro in die Wege leiten.  

Die Bundesregierung hat in diesem Sinne bereits ein weitreichendes Maßnahmenpaket 

verabschiedet, welches von der Kommission geprüft und genehmigt wurde.  

 

 

 

 

https://www.europarl.europa.eu/sed/doc/news/flash/23501/COM_COM(2020)0113_DE.pdf
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/communication-coordinated-economic-response-covid19-march-2020_en.pdf
https://www.europarl.europa.eu/sed/doc/news/flash/23503/COM_COM(2020)0114_DE.pdf
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/communication-coordinated-economic-response-covid19-march-2020_en.pdf
https://www.consilium.europa.eu/de/press/press-releases/2020/03/23/statement-of-eu-ministers-of-finance-on-the-stability-and-growth-pact-in-light-of-the-covid-19-crisis/
https://ec.europa.eu/competition/state_aid/what_is_new/sa_covid19_temporary-framework.pdf
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_504
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_504
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Liquidität für Banken 

Die Europäische Zentralbank (EZB) und die Europäische Investitionsbank (EIB) federn die 

wirtschaftlichen Folgen der Pandemie auf die Finanz- und Kapitalmärkte ab. Die EZB wird bis 

Ende des Jahres Staatsanleihen in Höhe von 120 Mrd. und 750 Mrd. Euro kaufen. Die EIB 

sorgt mit ihrem Finanzpaket (40 Mrd. Euro) für mehr Liquidität im Bankensektor.  

 

Maßnahmen im Verkehrsbereich 

Unterstützung für den Verkehr am Himmel 

Der europäische Verkehrssektor - insbesondere die Luftfahrtunternehmen - wurde schwer von 

der Corona-Krise getroffen und die Waren- und Personenverkehrsfreiheit ist derzeit stark 

eingeschränkt. Um den Airlines auch nach der Krise ihre gewohnten Start- und Landeslots 

zu sichern, hat die Europäischen Kommission eine entsprechende Regel initiiert, die derzeit 

vom Europäischen Parlament überprüft und am Donnerstag, 26.03., beschlossen wird. Zudem 

wurden Leitlinien zu Passagierrechten vorgelegt. Darin wird etwa festgestellt, dass Fluggäste 

keine Entschädigungen von den Airlines verlangen können, wenn Flüge aufgrund 

außerordentlicher Umstände storniert wurden, auf die die Airlines keinen Einfluss haben.  

 

Maßnahmen gegen Staus und für reibungslose Lieferketten 

Auf die Wiedereinführung vorübergehender Binnengrenzkontrollen einiger Mitgliedstaaten 

reagierte die Kommission mit Leitlinien für Maßnahmen des Grenzmanagements, die 

insbesondere der besseren Koordinierung der Staaten untereinander dienen. Zur Vermeidung 

von Staus an den Grenzen  wurde die Einrichtung sog. grüner Vorfahrtsstraßen („green 

lanes“) für den Frachtverkehr (insb. für Lebensmittel, Medikamente und Medizinprodukte) 

vorgeschlagen. Die entsprechende Umsetzung steht noch aus. Zudem wurde eine 30-tägige 

Beschränkung von nicht zwingend notwendigen Reisen in die EU von den Staats- und 

Regierungschefs erlassen. Darüber hinaus beteiligt sich die Europäische Union an der 

Rückführung von EU-Bürgern mit der Erstattung von 75% der Kosten der Rückholaktionen.  

 

 

 

 

 

 

 

https://www.ecb.europa.eu/press/pr/date/2020/html/ecb.mp200312~8d3aec3ff2.de.html
https://www.ecb.europa.eu/press/pr/date/2020/html/ecb.pr200318_1~3949d6f266.en.html
https://www.eib.org/de/press/all/2020-086-eib-group-will-rapidly-mobilise-eur-40-billion-to-fight-crisis-caused-by-covid-19
https://www.europarl.europa.eu/sed/doc/news/flash/23502/COM_COM(2020)0111_DE.pdf
https://ec.europa.eu/transport/sites/transport/files/legislation/c20201830.pdf
https://ec.europa.eu/home-affairs/sites/homeaffairs/files/what-we-do/policies/european-agenda-migration/20200316_covid-19-guidelines-for-border-management.pdf
https://ec.europa.eu/transport/sites/transport/files/legislation/2020-03-23-communication-green-lanes_en.pdf
https://ec.europa.eu/transport/sites/transport/files/legislation/2020-03-23-communication-green-lanes_en.pdf
https://ec.europa.eu/transport/sites/transport/files/legislation/2020-03-23-communication-green-lanes_en.pdf
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/communication-travel-on-the-eu.pdf
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/communication-travel-on-the-eu.pdf
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Maßnahmen im Gesundheitsbereich und in der Forschung 

Für mehr Solidarität  

Nach anfänglichen Restriktionen bei dem Export von Schutzutensilien innerhalb der EU gibt es 

nun ausschließlich Genehmigungspflichten beim Export von Schutzmaterial in 

Drittstaaten. Im Rahmen des Katastrophenmanagements (RescEU) hat die Europäische 

Union begonnen, einen strategischen Vorrat an medizinischer Ausrüstung einzurichten. 

Dadurch werden Mitgliedstaaten in Not sowie die teilnehmenden Mitgliedstaaten, die für den 

gemeinsamen Vorrat die Ausrüstung beschaffen, unterstützt, da diese einen Direktzuschuss 

von bis zu 90% der Kosten des Vorrats bei der Kommission beantragen können. Auf der 

Grundlage der Vereinbarung über die gemeinsame Auftragsvergabe beschaffen die 

Mitgliedstaaten bereits gemeinsam persönliche Schutzausrüstungen, Beatmungsgeräte und 

Materialien für Tests. Auf Anfrage der Kommission haben die Normungsorganisationen für 

Schutzausrüstungen und Medizinprodukte kostenlos Normen und Standards zur Verfügung 

gestellt. Das hilft Unternehmen, die ihre Herstellung umstellen, um fortan Schutzausrüstung zu 

produzieren. Eine Empfehlung zu den Konformitätsbewertungs- und 

Marktüberwachungsverfahren wurde bereits zur Verfügung gestellt, um so den Markteintritt 

von Schutzausrüstungen, auf denen zwar keine CE-Kennzeichnung abgedruckt ist, die aber 

den erforderlichen Gesundheits- und Sicherheitsstandards entsprechen, zu fördern. Außerdem 

veröffentlichte die EU weitere Leitlinien, u. a. zu Sozialabständen oder Teststrategien.  

Wichtigste Instrumente:  

- Durchführungsverordnung (EU) 2020/402 der Kommission vom 14. März 2020 über die 

Einführung der Verpflichtung der Vorlage einer Ausfuhrgenehmigung bei der Ausfuhr 

bestimmter Produkte 

 

Für die Suche nach einem Impfstoff 

Die Europäische Kommission hat einen Beraterstab von Virologen und Epidemiologen 

eingesetzt. Ferner hat sie dem Tübinger Impfstoffentwickler CureVac eine finanzielle 

Unterstützung von bis zu 80 Mio. Euro für eine Garantie für ein EIB-Darlehen angeboten. 

Bereits seit Januar werden Mittel über die Europäischen Forschungsprogramme zur 

Bekämpfung des Coronavirus mobilisiert (Horizont Europa: 47,5 Mio. Euro; Innovative 

Arzneimittel: 45 Mio. + 90 Mio. Euro Beteiligung der teilnehmenden Unternehmen).1 

                                            
1 
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/research_and_innovation/research_by_area/documents/ec_rtd_coronaviru
s-factsheet.pdf  

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=OJ:L:2020:077I:FULL&from=EN
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/HTML/?uri=OJ:L:2020:077I:FULL&from=EN
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_476
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/ip_20_476
https://www.din.de/de/din-und-seine-partner/presse/mitteilungen/covid-19-din-stellt-normen-fuer-medizinische-ausruestung-zur-verfuegung-708596
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32020H0403&from=DE
https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:32020H0403&from=DE
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/covid19_-_eu_recommendations_for_community_measures.pdf
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/covid19_-_eu_recommendations_on_testing_strategies_v2.pdf
https://ec.europa.eu/commission/presscorner/detail/de/IP_20_474
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/research_and_innovation/research_by_area/documents/ec_rtd_coronavirus-factsheet.pdf
https://ec.europa.eu/info/sites/info/files/research_and_innovation/research_by_area/documents/ec_rtd_coronavirus-factsheet.pdf

